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©  Elektronische  Digital-Zeituhr. 

©  Der  auf  dem  Anzeigedisplay  einer  elektronischen 
Digital-Zeituhr  zwischen  der  Stunden-  und  der  Minu- 
tenanzeige  erscheinende  Doppelpunkt  dient  als  An- 
zeigemittel  (4,5)  für  die  Zeitkomplexe  "Sommerzeit" 
und  "Winterzeit",  indem  der  eine  Doppelpunkt  mit 
einem  Symbol  (5)  für  die  Sommerzeit  und  der  ande- 
re  Doppelpunkt  mit  einem  Symbol  (4)  für  die  Winter- 
zeit  umgeben  ist,  die  entsprechend  dem  gewählten 
Zeitkomplex  auf  dem  Display  (3)  dauernd  oder  zeit- 
weise  auf  Abruf  erscheinen. 
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Elektronische  Digital-Zeituhr 

Die  Erfindung  betrifft  eine  elektronische  Digital- 
Zeituhr  mit  einem  Anzeigedisplay  für  die  Digitalan- 
zeige  der  aktuellen  Uhrzeit  und  gegebenenfalls 
weiterer  Daten  nach  dem  Oberbegriff  des  Patentan- 
spruchs  1- 

Bei  Zeituhren  besteht  ganz  allgemein  das  Pro- 
blem,  daß  die  Umschaltung  vom  Zeitkomplex  Som- 
merzeit  auf  den  Zeitkomplex  Winterzeit  eine  mehr 
oder  weniger  umständliche  Einstellprozedur  erfor- 
dert.  Um  diese  zu  vereinfachen,  ist  aus  der  EP-A-0 
197  336  bereits  eine  elektronische  Digitaluhr  be- 
kannt,  die  über  eine  separate  Wahltaste  verfügt, 
mit  der  die  Stundenanzeige  um  £  1  Stunde  ver- 
stellbar  ist.  Eine  Anzeige,  ob  es  sich  dabei  um 
Sommer-  oder  Winterzeit  handelt,  ist  nicht  vorgese- 
hen.  Nachdem  diese  Taste  bei  jeder  Betätigung 
die  Stundenanzeige  wechselweise  um  je  eine  Stun- 
de  vor-  bzw.  zurückschaltet,  kann  es  geschehen, 
daß  durch  versehentliche  zweimalige  Tastenbetäti- 
gung  wieder  auf  den  Ursprungszeitkomplex  zurück- 
geschaltet  wird.  Eine  Anzeige  des  jeweils  gewähl- 
ten  Zeitkomplexes  durch  separate  Leuchtmarkie- 
rungen  ist  deswegen  problematisch,  weil  die  Dis- 
plays  solcher  Uhren  häufig  sehr  klein  sind  und  für 
eine  solche  zusätzliche  Anzeige  keinen  Platz  mehr 
bieten. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Anzeigemarkierung  für  den  Zeitkomplex 
"Sommerzeit"  und  den  Zeitkomplex  "Winterzeit" 
vorzusehen,  die  sinnfällig  der  Zeitanzeige  zugeord- 
net  ist  und  keinen  zusätzlichen  Platz  auf  dem  Dis- 
play  erfordert. 

Diese  Aufgabe  wird  durch  die  im  Patentan- 
spruch  1  angegebene  Erfindung  gelöst. 

Durch  das  Merkmal  des  Patentanspruchs  3  ist 
sichergestellt,  daß  die  Eingabe  der  Uhrzeit  erst 
dann  erfolgen  kann,  wenn  der  gewählte  Zeitkom- 
plex  (Sommerzeit/Winterzeit)  vorher  eingegeben 
worden  ist.  Auf  diese  Weise  ist  die  eingegebene 
Zeit  eindeutig  einem  der  Zeitkomplexe  zugeordnet. 

Durch  die  Weiterbildung  nach  Patentanspruch 
4  ist  erreicht,  daß  zwischen  der  aktuellen  Uhrzeit 
und  den  eingegebenen  Schaltzeiten  keine  Ver- 
wechslungen  vorkommen  können. 

Weitere  Einzelheiten  der  Erfindung  werden  an- 
hand  eines  Ausführungsbeispieis  gemäß  der  FIG 
im  folgenden  näher  erläutert. 

Das  dargestellte  Tableau  1  einer  elektronischen 
Digitaluhr  enthält  einen  Bedienteil  2  und  ein  Dis- 
play  3.  Auf  diesem  erscheint  die  aktuelle  Uhrzeit  in 
der  üblichen  Segmentanzeige  mit  einem  Doppel- 
punkt  zwischen  der  Stunden-  und  der  Minutenan- 
zeige.  Am  oberen  Rand  des  Displays  sind  Leucht- 
anzeigen  für  die  einzelnen,  auf  der  Abdeckplatte  1 
mit  Kurzzeichen  markierten  Wochentage  angeord- 

net.  Der  Bedienteil  2  enthält  vier  Tasten,  die  mit 
SO/WI  für  die  Umschaltung  von  Sommerzeit  auf 
Winterzeit;  T  für  die  zyklische  Umschaltung  auf  die 
einzelnen  Wochentage;  St  für  die  Umschaltung  der 

5  Stundenanzeige  und  M  für  die  Umschaltung  der 
Minutenanzeige  in  zyklischer  Folge  bezeichnet 
sind.  Jeder  der  beiden  Doppelpunkte  zwischen  der 
Stunden-  und  der  Minutenanzeige  ist  von  je  einem 
Symbol  4  für  die  Winterzeit  und  5  für  die  Sommer- 

/o  zeit  umgeben.  Beide  Symbole  sind  von  der  SO/WI- 
Taste  wechselweise  ansteuerbar  und  leuchten  nach 
erfolgter  Ansteuerung  dauernd  auf. 

Ausgehend  von  einem  Grundzustand,  der 
durch  gleichzeitiges  Drücken  der  beiden  Tasten  St 

75  und  M  erreicht  werden  kann  und  bei  dem  die 
Taganzeige  auf  MO  sowie  die  Stunden-  und  Minu- 
tenanzeige  auf  Null  gebracht  werden,  leuchten  die 
Symbole  4  für  Winterzeit  und  5  für  Sommerzeit 
blinkend  auf.  Bevor  es  nun  möglich  ist,  die  Uhr  auf 

20  die  aktuelle  Uhrzeit  und  das  betreffende  Tag-Sym- 
bol  einzustellen,  muß  mit  der  SO/WI-Taste  der  Je- 
weilige  Zeitkomplex  gewählt  werden.  Danach 
leuchtet  das  gewählte  Symbol  dauernd  auf,  wäh- 
rend  das  nichtgewählte  Symbol  erlischt.  Gleichzei- 

25  tig  blinkt  der  Doppelpunkt.  Dann  können  mit  der 
Taste  T  der  aktuelle  Wochentag  und  mit  den  Ta- 
sten  St  und  M  die  Stunden  und  Minuten  der  aktuel- 
len  Uhrzeit  eingestellt  werden.  Nun  kann  durch 
wiederholtes  Antippen  der  Taste  SO/WI  von  Som- 

30  merzeit  auf  Winterzeit  und  umgekehrt  umgeschaltet 
werden.  Dabei  leuchtet  das  jeweilige  Symbol  4 
bzw.  5  auf  und  die  Stundenanzeige  wird  jeweils  um 
t  1  Stunde  geändert. 

Es  ist  natürlich  auch  möglich,  diese  Uhr  als 
35  Schaltuhr  zu  verwenden,  wobei  mit  Hilfe  einer  wei- 

teren  Taste  den  gewünschten  Ein-  bzw.  Ausschalt- 
punkten  entsprechende  Uhrzeiten  und  Tage  zuge- 
ordnet  werden  können.  Dazu  muß  dann  in  bekann- 
ter  Weise  eine  weitere  Taste  angeordnet  werden, 

40  nach  deren  Drücken  der  Doppelpunkt  statisch  auf- 
leuchtet  und  die  entsprechenden  Einsteilungen  von 
Tag,  Stunde  und  Minute  mit  den  dazu  vorgesehe- 
nen  Tasten  vorgenommen  werden  können.  Nach 
einer  gewissen  Zeit  oder,  wählbar  durch  eine  wei- 

45  tere  Taste,  wird  nach  Abschluß  des  Einsteilvorgan- 
ges  für  die  Schaltzeiten  wieder  auf  "aktuelle  Uhr- 
zeit"  zurückgeschaltet. 

Die  Einstellung  von  Uhrzeit  und  Tag  kann  auch 
mit  einer  einzigen  Taste  dadurch  vorgenommen 

so  werden,  daß  bei  Drücken  dieser  Taste  zunächst  die 
Minutenanzeige  und  nach  deren  Überlauf  die  Stun- 
denanzeige  und  nach  deren  Überlauf  der  Wochen- 
tag  gewählt  werden.  Dann  wird  die  Taste  erneut 
solange  gedrückt,  bis  nach  Minutenüberlauf  die 
jeweilige  Stunde  auf  dem  Display  erscheint,  um 
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dann  durch  erneutes  Drücken  der  Taste  die  Minu- 
teneinstellung  vorzunehmen. 

Ansprüche  5 

1.  Elektronische  Digital-Zeituhr  mit  einem  An- 
zeigedisplay  für  die  Digitalanzeige  der  aktuellen 
Uhrzeit  und  gegebenenfalls  weiterer  Daten,  wobei 
zwischen  der  Stundenanzeige  und  der  Minutenan-  w 
zeige  ein  im  Sekundentakt  blinkender  Doppelpunkt 
so  wie  Drucktasten  für  die  zyklische  Verschiebung 
der  Stunden-  und  der  Minutenanzeige  sowie  Druck- 
tasten  für  die  Einsteilung  der  weiteren  Daten  vor- 
handen  sind,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  ein  /s 
separates  Bedienungsmittel  (SO/WI)  für  die  Um- 
schaltung  von  Sommer-  auf  Winterzeit  vorhanden 
ist  und  der  Doppelpunkt  als  Anzeigemittel  (4,5)  für 
die  beiden  Zeitkomplexe  dient,  indem  der  eine 
Doppelpunkt  mit  einem  Symbol  (5)  für  die  Som-  20 
merzeit  und  der  andere  Doppelpunkt  mit  einem 
Symbol  (4)  für  die  Winterzeit  umgeben  ist,  die 
entsprechend  dem  gewählten  Zeitkomplex  auf  dem 
Display  (3)  dauernd  oder  zeitweise  auf  Abruf  er- 
scheinen.  25 

2.  Digital-Zeituhr  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  nach  einer  Rückstellung  der 
Uhrzeit  beide  Anzeigesymbole  (4,5)  ohne  die  Punk- 
te  blinkend  erscheinen  und  nach  Betätigung  der 
Wahltaste  für  den  gewünschten  Zeitkomplex  das  30 
gewählte  Symbol  statisch  erscheint  und  die  Punkte 
blinkend  erscheinen. 

3.  Digital-Zeituhr  nach  Anspruch  2,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  das  Einstellen  der  Uhrzeit 
erst  erfolgen  kann,  wenn  der  gewählte  Zeitkomplex  35 
eingegeben  ist. 

4.  Digital-Zeituhr  nach  einem  der  vorhergehen- 
den  Ansprüche  in  Kombination  mit  einer  computer- 
gesteuerten  Programm-Einstellvorrichtung  mit  ei- 
nem  Schalter  zum  Ein-  und  Ausschalten  eines  40 
elektrischen  Gerätes,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  bei  Erscheinen  der  Uhrzeit  als  Schaltpunkt 
zum  Ein-  oder  Ausschalten  des  Gerätes  die  Sym- 
bole  (4,5)  verlöschen  und  die  Schaitzeit  mit  stati- 
schem  Doppelpunkt  erscheint.  45 
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